
^ «» Samstag am «H. Jänner «8«»

Z. 32. a ( l ) Nr. 838

^ u ! l d m a ch u l» st.
Laut Mittheilung der k. k. steiermärkischen

Statthalterel in Graz ist die Rinderpest in
dcm Bezirke Franz an einem Stück Hornvieh
am 17 d. M . ko»statirt worden.

Indem bereits die geeigneten Vorkehrun^
gen zur Hintanhaltung der Verschleppung dieser
verheerenden Seuche durch Absperrung der Lan
desgrenze a/gen Steierinark in den Bezirken
Egg und Stein getroffen wurden, und nament-
lich der Eintrieb vun Schlachtvieh aus der
Steiermark nach Krain vorläusig ganz cinge-
stellt wurde, wird dieß mit dem Bedeuten zur
allgemeinen Kenntniß gebracht, daß die ähnli'
chcn Verfügungen aus ?lnlaß der im stcier-
märkischen Bezirke Lichlenwald konstatirten Rin-
derpest in den hierländigcn Bezirksgebieten
Gurkfeld und Ratschach ins Leben gerufen
wurden, und daß die mit hierortiger Kundma-
chung vom l5. November v. I . , Nr. ! i i ! 28 ,
angeordnete Absperrung der Landesgrenze Krams
gegen Zivil- und Militar'Kroatien in den Be^
zirken Mottling, Tschernembl, Neustadt!, Land-
straß, Gottschee und î aas in voller Kraft be-
stehe, weschalb sich insbtsonders die Viehzüch-
ter und Viehhändler, wie auch die Fleischhauer
durch Vicheinkauf in den von der Seuche heim.-
gesuchten oder von derselben bedrohten Orten
vor Schaden verwahren mögen.

Die mit obig^l.l Eilasse gegen das Küsten-
laud angeordnete und in den Bez,rken Seno.
selsch, Wippach und I l l i r . Felssritz stattgefun
dene Absperrung der Landcsgrenze Krains wurde
jedoch aufgehoben, nachdem laut ämtlichen Mi t -
theilungen die Rinderpest in dem l. k. östcrr,
Küstenlande völlig erloschen ist.

Von der k. k. Landesregierung.
Laibach am 2 l . Jänner lttt»3.

Z7M7"»"y" " ' ' Nr7^u^!^
Zu besetzen ist die provisorische Amtsdic-

nersstelle beim k. k. Forstamte in Görz mit
der Löhnung jährlicher 262 si. 5>0 kr., Natu-
ralwohnung, Bekleioungsbeitrag jähllicher3l sl.
5U kr. und Holzdeputat jährl. 4 l,. ö. Klafter
Buchenscheiter.

Bewerber um diese Stelle hab^n ihie ge-
hörig dokumentirten Gesuche unter Nachweisung
des Alters, Standes, Religionsbekenntnisses,
dc5 sittlichen und politischen Wohlverhaltens,
der bisherigen DienstleNlUng, des Lesens und
Schreibens der deutschen, italienischen und
slovenischen Sprache und der körperlichen Taug-
lichkeit im Wege ihrer vorgesetzten Behörde
binnen 4 Wochen bei der k. k.' Finanz-Bezirks-
Direktion m Trirst einzubringen.

K. k, Finanz.Landes-Direktion.

_ ^ _ ^ ^ ^ ^ - Jänner l««3.

Z 3 l n " ( l ) Nr. 4.'».'.

K u n d nl a ch u u g.
" Vom k. k. Bezirküamte Umgebung Laibach

wird yiemit bekannt gegeben, daß die Iagdge^
rcchtsamc im Umfange der Ortsgemcindc'Nci-
j ) , „n j^ am Mittwoch den , ! . Februar l t t l i l l
um N Uhr Aornnttags auf weitere fünf Jahre,
nämlich vom 2l). September lriti.'l bis l
Oktober l8tltt im öss>'nllichcn Lizilalionswege
unter den bisherigen Bcdingungc,, Hieramts
verpachtet werden wird.

Hierzu werden Pachllustige mit dem Bci>
fügcn eingeladen, daß die Lizicationöbedingüng^i
an den Amlstagen zu Jedermanns Einsicht
hicramtä alistjegen.

K. k. Bezirksamt Umgebung Laibach am

17 Jänner lSNlt.^ ^ ^

Vom k, k. Landgerichte wild den unbe-
kannten Rechtönachsolgeln der Helena Tcrtnit

bekannt gegeben, es habe Gertraud Tertnik
die Klage auf Ersitzung der noch auf Helena
Tertnik vergewahrten Hälfte des Hauses Konsk.
73 sammt Carlen in der Tirnau eingebracht,
worüber die Tagsatzung auf den 9. März l. I
angeordnet, und Dr. Rudolf als Kurator
den unbekannten Geklagten aufgestellt wurde.
Dic Geklagten haben zu dieser Tagsatzung zu
erscheinen, oder ihre Behelfe dem Kurator mit«
zutheilen, widrigens nach den vorliegenden Akten
die Entscheidung erfolgen soll.

Laibach am ltt. Jänner IS«3.

Z. I?tt. ( l ) Nr. «2.

E d i k t .
Vom k. k. Kreisgerichte Ncustadtl wird

hiemit bekannt gemacht, daß der Vollzug der
mit dcm dleßgerichtlichen Bescheide ddo 2. v.
M . , Z. l 4 4 2 , auf den Itt. Jänner, 20. Fe-
bruar und 2<» März l. I . angeordneten exe-
kutiven Feilbietungcn der, dem Karl Kalzhizh
aus Neustadtl gehörigen Liegenschaften sistirt
worden ist.

K. k KreiSgerichl Neustadtl am »<j. Jan.

Z."i69. (1) 3ir?101.
E d i k t ,

I m Nachhange zn dln disögerichtlichcn Eoikls»
voi, 16. Okibber 1862, Z. 7759, u>,o 15. Dezember
1802. Z. 9420 wird drk.nml ycmachl. onß z>l del i»
dsr ErlfiltioilSsliche des Julian» Schlvali»ni^ sslge,,
A,Mö Schwaröiu^. auf dc» 7. Jänner d, I . lixgc-
l)s^ic!f„ 2, Feilt'iet»,^ l>or Hulirl-.iliiät zu U»tett'!a-
sovitz Urb. Nr, 11 ml Nl!i.isrlShos. l''>» Kalifiiistiger
lrichieülu iN, und soliii, ^, c>cr 3. a»f t>rn 3. Fcl>r>un
d. I . al'^ordnetcn Fcill'ü'illli^ geschriite», wird»

K. l . staet. deleg. V^ittSgericyt NeuNadll. am
^ ^^- Iälmer^1862.

Z, M 2 . '̂2) ^ ^ ^ ' Nr. 1«0
E d i k t .

Voiu k. f. Vsz<rk'üamt<'N.id,i!.n,nSdon'. ĉ lö Gericht,
wirb yiemit dekanitt sismclcht. daß über Ansuche» des
Eklklitic'ilSfsihrels U,no» Pc^pichc,!. Handc^ömaüü uoii
Schisäil.i, durch dlss<-» Vcroljli,ächliglc» Hcrr" widert
r»on Kapliö. l)<?n Stemliüchel, ge^ei, Iohiiml Tomsche
von VclrcS. poln. 236 fi. 2 6 ^ kr. c.«. c.,sic mil rem
'I'cschsidc ddo. 21. Okloder 1862. Z. - j7U. cnif den
2^. Jänner I. I . <i!,gco>r,ielc räckuliue Nccilfrilliic.
!lm.;i!l>'qsal)»!iss als al'^lldan eiklärt i i i ^ zu der m>f
dcn 24. FelirlilN u»t> 24, März l. ) . <n, Gerichts-
sll)s aüglordinten Nealfeilbietlnig a/schriticn wcr^en
wird.

K. k. Bezirksamt Nadm.i!i»sdo:f. als Gench!,
am 18. Iäimer 1863.

Z,"737^3s Nr74753
O d l k l.

Vom k. k. Vezi!kramte i.'illlu. als Gericht, wird
Dc„ liichsl^nnicn Ansprcchcrn drr Vaupiiszelie Nr. 88.
und dir Gliiüdparzelle Nr. 674 der Kal<istr,Geli>s,„de >̂l>
llii YilNlil bekamt gemacht:

Vc« dlü'c wircr dieselben Iol'a>^n Titsch. Schücidrr
»ml, Hci»^l'lslt)cr i» ^'tlai. «ub Kmis. Nr. 34. die ^la^r
ai,f Gcsl.ill»!!^ t'er Eiütni^lM^ d»r ol'bezsichilettil Plir»
zellc» in las dilß,icl!chtl!chc Orn»ol'l>ch und sol'inr
nige (5i.il>nl)l!mrecbt»z'Eiiwerleil'uiiH daselbst zu Gui"
Neil dcel ^>ä^crS iil'llrcicht. und eg sei l'iln!l.'cr die
T^giay»»^ zlir olrenlüchen numdlichcn Vclhlinl'lllüg
auf den 24 März 1863. V^miltagS !> Uhr mit dem
Anhaute Leo ^, 29 der a. G- O. mcher.niml w^lde».

Hieuon werde!» dic Gck!a>ilel, mit lem Vemer-
kcu iil Kennlmß gsssp. d.iß sie l)iez» zn clscheiücn.
odcr allc iln'e Vcliclic dcm lütter Oiiism für sie auf
qlsleÜlr» l'ui.Uol' lül «»»'IN'». H i „ , <ZI„ic,!, Eli^orz in
^iticn, zilf^mmril zi> lassc» I^l'eu. wiori^el's die Vcr-
hlin^lxn^ l'di^lich mil sein ^cyicr» winde ue>rge»c>m. !
»>c» werde». >>ul> »ach den ^shslsei, der iil.i^e nlam'l
würc>?, w.it> N.'ä'tcus ist,

N, k. ^c^i ik^»' ! ^>l!'N. ' i ! ^ Glrichl. am 29. De.
zei»l'c> 1862 ^

Z'79 (3) ' Nr. 4224.
E d i k t .

Vo>, dcm f. k. 'Rlz>'.l^mtl Möll l l , !^. als Ge-
licht, wird dttmit l'ck^'ütt gemach! :

, Es sci ül^r tas Ansuchcn des ^ob<i»» S!a»ae>.
Vl'n Miücrdorf, als Zcssloix'n' drö Mathias Smzl
>,'0ll Wrli^eü. ssfgsl, Ioyl'lin Slrije von Vllsch'zl). Nr.

l 3 wegen aus dcm Vergleiche von 17. Iu» i 1862.

schuldigen 52 fi. 11 kr. ö. W. e. ». c.. in die ere-
kl!lil)e öffllUliche Vclsteigcluu^ der, dcm Lctztcro gc.
l>öri^e>i, im Orundl'uchl ncl Out Stauden 5u!> Url).»
Nl . 148.uorl0!NmrudenN>'^litäl sainmt An> undZu^edör
im ^erichllich eryodcusu SchätMigsweslde vou 5>33 fi.
50 kr. östcir. W.. gewilii.iet, uuo zur Voriialime dcr-
seldeu d!e erellitiucu F«ill'ictllugs«Ta^sahllügen auf
den 13. Fedruar, auf den 13. März nnd auf den 17.
April 1863 jedesmal Vormittags um 9 Uhr i» dieser
'Amlolanzlei mit dem Auhans>e bestimmt woldcn, daß
die fcilzlil'ieltlide Ncalitäl nur l'ei der letzic» Feilte«
tung auch unter den, Schäpuiigswerthe cm de» Mcist»
bietenden l)inla»a.ea,el)s!, werde.

Das SchäßlingSprotokl'H, der Grlmdl'lichseltrakt
und die Lizitaliolisl'tdin.missc kölmcn l'ei diesem Ge-
richte in den gewödnlichrn AmlSstunden eingesehell
werden. .

K. l. Vezirksamt Mottling, als Gericht, am 27.
Oktober 1862.

Z. 8 l . " (3 ) Nr. 1416.
E d i k t .

Von den, k. k. VczirkSanltc Großlaschizh. als
Gericht, wird l'iemlt l̂ ekan'tt geniachl:

Es sci ül'er daö^Insllchen dcö M.nl'ias Grel'oüz
uon Gr^ßlaschizl», a,l»irn Mattliäuö Messajedez von
Vlndanava^. wegen ans dem Vclgleichc vom 19, August
1854 Z. 5616. schuldige» 107 ft. 10 kr. öst. W. l:. «. <i.,
in oie ercsulioc öffculüche Velstsigslüiig der. dem Lett«
tern grl'öiigcn. im Giundl'üche vl̂ » Zodsl^l'evg t̂ ul)
N.'llf, Nr. 124 v^rkonimcuc-en Neaüiäl i» Viul'amn>aö
H'Ns. 13 sammt" »ud Zii^sliör im ,icrich!l,cli rrlu'l'c«
,>en SchalZllngSiucsllic von 1284 fi, C M. im Nsassn»
»liruligsircgc a/wllligct n»d zur Voroal'mc dclslll'en
die Fei!l'itluiigöla„satnli!gel! auf den 30. Iannrr, auf sen
27. Fel'ruar, und anf deu 27- März 1^63 j^e^uial
Vormiliagö um 9 IN'r vor diese», Gcrichlc mit dem A»>
l'an^e l'lslimmt w^:dc». daß die feilzul'ictendc Nea»
!üäl mir dei der Irtzic» ^cill'iltuuss auch miler dem
Schäyuu^swcrlhr an den Mcistliielcnden diiNauge^e«
den wclde.

Das Schasilmgsprolploli, der Glimdbuchsettrakt.
nnd die i'i'zilliiiouöl'edil'a.liissc fö'inicn liei diesem Gc°
richle indcnglwölmIichcnAll'l^stnudcn ciugcsel'en werde,:.

K. l. Bezirksamt Oro^Iaschizl), als Grricht, ain
7. Anqust 1862.

Z?82. (3) ' " Ns72968.
E d i k t .

Von dem k. k. Veziiksamle Groölaschizh. als Gl<
richt, wivd hiemit l'ek.iunt gemach!:

Es sei ül'sr da<̂  Ansuche» des Josef Scllan,
vou Zrsta. ge^c» IodalM 5'asar vo» Sa.il'rszn, weacn
auö dem Ne'qlsicke l>dc». 16. )!pr>l 1858 /H , 1673.
scknldigcu 150 ft, C. M. <!. >-.('., in die cjckuiilie öffliil«
liche Vessleigeiliug der. dem Leyt,l» a.sl!0!iqen. im
Olnnl'l'nche dcr Herlschafl Zl'l'll^l'erg ,̂ >!> ^ieNf. > N^
97^2 vm'kommenl'cu Nealilät. sainml A»^ n»d Zu-
geliör im gcriä'llich erholiencu Schänllnyilwclldc vou
1(X)2 fi. 56 fr. öst. W. gsw,IIigcl. n»'d zur Vovnal'mr
derscll'ln die Fl'ill,',lln»g^lagsal)u»ocn alif dcn 30.
Iäunkl. auf den 27. Fel'ilial nnd anf de» 27. März
1863. jedlömal Voimillags »m 9 Uhr in der Amiö-
lauzlci mit dc»i?!„l)angc l'eNimnit worden, dab die scil<
zlil'irlendc Nealiläl inir l'ei der lehle» F.'ill'ielm'g alich
nulei dem Schähu»^swes«he an den Melstl'iclcudcn hint«
augegel'eli werde.

Das Schäi)»ngsprolokoll, der Gvunrchuchoerlrakt
und die ^izitalionsl'cdlngillssc könne» l>ei diesem Ge«
uchlc in den gewöhnliche» Vlmtsstunden eingesehen
werde». ,,

ss. k. Bezirksamt GroLIaschizh. als Gericht, am
27. Ollol'cr1«62.

'^. 84. (3) Nl . 3528.
E d i k t .

Vom dem k. k. Peziiksamle Gioßlascluzh. als
Gcrichi. wiid I'icmit dcl.niut ssemachl:

Es sei über das ')l»suchc» des Hcvr» Mulmig
Giaf vo» Vl.'gai. He,>schaf,^l'.sii), v, .̂ li We>Pl»stci",
Mallüli.il ' l l res H^lv» Älo^ ^>e l'err vl'u ^sai in i .
l̂ 'lm>>Ii,ier '^csi^r der .vervs^afl Zvl'llsl'sra, ^^gen
A,!lon Dcl'lllak uon .S.igmiz.1. wi>a,.e„ aus rem Ver»
gleich, ddo. 28. Inni 1853. Z 3730. s^uldi.ien 42 fi.
ö. W. l-. >. c , in dir el'lnüot öffsnüichr Veisttige«
ln„g der, dcm Vcplcl» glt'olincn, u» Gs»"dl'l!ch!> dt.r'
Henschafl Z^l's!sl'cig >l>!) Nlslf, >Nl. 101 vovkcm,
mcnde» N^alitäi. sammt A» > u»b Zuglliöl m, ge.
ri.blllch eUi^'cnc» L^äpnngswelll'c von 488 fi.<
60 kr. ö. W. a/willia/t. ,mo znr Voin^dinc der,
seiden dir mlll'ieilU'gSiagsapling!-» auf dcu 30 ^.inncr.
auf den 27. Fedrnar „ud auf den 27. Mälz 1863,
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jedesmal VormillagZ »on !) M r in der AmtZkanzlel
Mi l 0cm Axl'liüqe drstimint worden, daß die fcil<
zlüiielsild.e Neaülät »nr bei der letzten Feilbietung
allch miler denl Schä^ , lN^wt l l l ) t ci,l den McilU'ic'
lenden hililan.-zegedc» weide.

Das Schäy>l"Hv?l'!)ll'kl'U. ter Gruüdl'l lcliöt^tral!
lind dir lüzitalionöbed.iiigliisse lönnen bei dieseni Gerichte
in dtx gewödnlichen Ainl^ftniide» fiiigesel'en werde».

K. k. Vc;iissantt Grl'i!laschl^!i. alö Gericht.
am 26 S'plsmbcr 1862

Z. 180.

Pfttttdämtliche Vizitatiou.
Donnerstag den 3 9 . Jänner

werdcü zu dci! ̂ 'wohnlichen Amtöstunden
in dem hicrorti.qcn Pfandamte die im Monate

November l861
versetzten, und seither weder ausgelösten
noch umgeschriebenen Pfänder an den Meist-
bietenden verkauft.

Laihach den 2». Jänner I8U3.

3. i5a (2)

werden, um das Lager auszuräumen zu

herabgesetzten Preisen verkauft im H«o«RS«-

«<»k«8tt< ,«^«t des

Carl Lesko vie.
Z. l4«. (3)

Wcißc und gelbe

MDallhandschuhtftrDllmenH
mit eincll! .n,!?pf NIN 7(^ lr, , mit 2 l'iö .'> ^llöpse»
lim !>0 sr,, für Herren um 80 l r . , si>ü> ^ll l>al'c>, l'ei

I m Dupcild werden die Preise bilN^er gestellt.

^."10 Tagen,^' am 3. Februar d. A ,

erfolgt die Ziehung dev

DiestS ^«>«H»e», l » t ,«»>< ^« -^ l»»«?»» von (dulden

73,500—52,500—21,000 etc. cll.,
1Mb so herab biö l̂ 8 fl. 25 kr. mißgestaltet.

ß^HT' Icdcs Los Nlilß mit mindestens < l« f l . H.'; kr.
verlost werden, " ^ ^ y

Dcravt ĉ»se v»rl<ulft !!»» <ü>u'ü^,'z»zl̂ ll<» iienail nnch
V « i c ^ x < ' " " « ' ^ ? lüid zn»l TpicI for die Zirhi i»^ « » »
3 . ll':-ül«»«»«»' «>. «?. lüittclst H>^««iü»«,»5i!<,!l'»«, dnn < ê-
sc^c nilspVt'chl'ud, mit 50 lr. Stempel versrhen, mit N sl, .'»<» tv.^loii. l̂ !. 8otlimi 111 XVion,
Großhändler und wrcholrr, Stadt, nm Hof 420

V^ST' B.'i ^cuci^ten ali^niarti^eii Anfträgeil wird um
cMllige franlirte >̂»s>'!idu!!ss ocs Vr'trageö, l»,d uin Beischlie-
ßuiig lwn Ü0 Nkr. fllr fniiitirie Zuselidmig dcr Ziehungsliste
seinerzeit ersucht.

Derart Lost sind in allen Wechselstuben und Losverschleißortcn
z» haben. ^

Z7u;<< (2) ^ " " '

Albert Knrmk,
Scssclmachcr in Laibach,

vcrftrtisst allc G<Ut>l>lg,n H t r o h - , N o h r - »»d Tape-
ziersefsel, S o f a ' s , Lehnstiihle lind alle mit dirsem
Gswtrl.>c, »creini^lel' ?lrlikcl nm dic lillli.lNtn Preise.
Anch wrrden H t r o h - ni>d Nohrsessel .iliS^edesserte»!
llnd nen lill^ft^chle». Stiiie Wslf^älte liesind,t sick an
dcr Wlenrrslraße l,,im „goldenen i löwcu", im 2. Hof.

Z. 179, (y^

Dir Mklmk in SimM^^
offcnrt Lein-.und Nepskuchen
laut licscr bcmcrltcn Prciseu.

Vei dlii d^li^l Plclslü ro,> H c u fc>nvci!lil'!l
i t r i n k u c h c l l al^ W i t t s t f u t t c r m,o n.usci,lllch wf^en
Mlhl^ewiüNllng v'̂ '» M i l c h i<nc> V u t t e r ocrzü^lich.

Nepskuchen i 'mgi^l» siüd l'.!^ ei» K r a f t -
d l i n g u n n s m i t t e l lcsoü^eiö t r i f l a c h s , K»»rtof -
fe l l l , F tü l i c l t l!>!0 aüdclll! ( ^c rea l i eu m.kl gti i l i^
aüzllcllipsllilcn l>»o ist dlr (^vpovi citi^ ll) e> sl c l r »' i ch
iicich dcm A l l ö l a n l ' c ln ^ lepö tucheu cüorm.

Die Kuchen werden i» liln,zc» Schlil'cn oocr
allch ucll lclülN i» W a ̂  g (,» „ j ^ i H oc>cr ailch >n
Säcken ueiliideli, ir'elch' l^lcce j^och rc>» dcn Hcrrx
Bestellern f r l i l l k o 'Z <i l) n y »f H l e i n l) r n ck ̂ slcilt
iverteil mi'lsseü.

Leinkuche» " ^ " " fi.4 ̂ ",
Repskilchcn " K.„:>'" fl. 3 ' , kr<"°

HufUägc werdcn entweder di-

rekte nn die Fabrik ooer <lll Herrn

Joh. Hlis. H n r t n l a n l l in Lawach,

Ichuftergü^se Nr. 170, erbeten.

Z. 2l3«. (23)

Anzeige.
I n I ^ « z ' < > h l » a » achl Mci l^n t)c>n Noine e»l>

fc r» t , liegen nl i^efäyr Z e h n t a u s e n d gepell te, mit
l'o!)en Stengeln »ltd d l» schöüst.i, V l a ü n i i v.ri^hcnc

Maulbeerbäume
zn den mäßi^slcn Prsisl» '.'».'üäll'!^

M r sc'Ich? zli r.iüfs» l^üns^t, ivollc sich nn di»
Gcfcrllglell l'ser lin s'l^co Ageittcü i>n iDrlc srll'si.
oder in Udine (Ul'i'gli t>un Ixü'loloiüic) wenden.

Jakob ii>ma4M>ra.

Z, 181. (2)"

Neu hergestellte Wohnungen
sind im Haust Nr. 155 am alten
Martt im crsmt uild zweiten Stocke,

bestehend aus 4 und 5 Zimmern, Wor-
sal, Sparhcrdküchcu :c. .nebst einenl
nut Glas gedeckten Hofraum für
Georgi zn vermitthl.^.

Z . 147. ?>(6)

ist ein gercimnigco Gcwölbe sammt

Wohnnng zu kommenden Gcorgi zu

vergeben.

DaS Nähere im Zeitungs-Comptoir.

Dir crstc kimigl. ultgünschc
Spielkarten-Fabrik

l'N'psisl)!! >lr r c i ^ >o:üllc^ V>',i,r u»» d,n anser,r'ähl'
lssttn Sorlen in S p i e l k a r t e n i» schönster n»d fein-
ster Qualität n.ich den nenl-sten ci^tnen Perbesftlnn>
ĉ en. not dc» deull'testt», echt französische!, M'nsterslncken
und Desssinö ln^^sl^ i t let . zi, den mö^ichst l'illlgNen l
F^drik^i.'il'is'!!. s

?!ni!>ä,',e hievanf norden anf jedwedes Onaiitnm
lNigcnoiiuM!! >l»d pl^lnpt <>!',ö^sfilhr!; PreiS-ConralUe
m>o VcDütgüisse »rlerocl, auf Vcrlailgen poslwciuciw
;ü^sai!dt.

Besonders ali^nempfehlci, sind für K a s i n o ' s :
Nliiestt On^>lal '^N'?^l i l , f : Nalwna!'. Vl'lk.i.. D^pl^I»

Delllschs. init rä,'l fLni^ösischein Nncke,,.
dll,'. d!o. N^til'üii!/>'!'>.!! ^ ' l i i ^ t , l"l>,i, r i l ' .
dll '. r io. dll). ^c.^l in7,i''l':»l'uli, llc> dtl'.

?, «7- (3)

Die

SpeMi-, Mgttriül- k Falben-
Wattzz-Hllndlung

des

Johann Fabian '
in laibltth

empsi'l 'Il il'v '.'>>'!> deü Herre» 2l<>t<<'l»<^r ck l'<»lü»z».
»«ü M^i4»2!» i'idtrlr<iqel>s>3

>̂'!> »ach dein üeüls!!'!! ^Hz»!»!»«» .<«>^«t^«ll dnrch
I ) ^ l l ! l z » j ' gel.'rai,!>!cn nnd ^lü'alel ieü. s^init zlim
Ocbraliche fclliqen

17 * , iT^ipp^i-n

melchcr ohne Veiinischliüss von irgend einem ^ ! l « I , l > »
8>i^, ans dln bchen ^ ' ^ ^ « « » o i ' t ^ « , als t ^ u k l »
nnd M<»«3«ezl> l'creltct >st. nnd rnrch slin ^ « « »
^<l?llll<<^i«»s<^ / i i ' o z i i « » , feinstcli Gcschniacl nnd Kraft

ei"e E l H l U l Ü ^ vo>, cinem D M l l geac"
aildcrc i^ i f fch 'ö dielet.

Derselbe ist in Blechbüchsen
von Vi l mid 2 Pftlüd
^6iencr Gewicht Um-
packt, uild lostet snüiütt
wüchsen ' . , l. , . . 9', ̂ -. 1st. <^5)lr. ^ f l . N>lr.
3 ir I^'rr» ^iichsi'ii U'er-
dl-u zünickgriiouuneii mit 39 kl'. 85, lv. L5> tr.

fiPtSST* A b n e h m e r V«BR & B-'tf. KBIMI

Z. «2. (4)

Dcr Otf l r l ig le v.nikl IwfiichN ds!N !'. 'f. P!,l'l!kmn sm' das ilüN l'i^l!sV qeschenkle Zuttans». Nlid ^jil'l
linier Eine-n dtkaii'.,!. del) er gs^clnvärli^ in d^n ̂ ,,»z ln-u dergciichislc»

• G L A S - S A L ON
im Herr» ^ r ö d I i ̂ ' s ^eu j>ause, ^ i c u e r . ^ i n i e . C^Iis.uni^^iss, ' . l'em pbowgrasischcö . ^ < < » N t ^ ' ciöffi 'c! l'.tt,
wodurch er iü Sl(U>o ^rsl l)! lü . <'<> ilder Wi t l e rü i , ^ z» ph^ log l< i f i r , , i , imd sr'wl'l?! V i s i t k a r t e u , B r u s t -
b i l d e r , ( H r u p p i r u l l s s e u ^ ^ o t o ^ K ' ^ l i c » » ' ^ « « ' « « » « » « « al>f den! jeyt ^ ,»z ncu clfl,»^'»e>i ^ . ' p i s i e . als,
cinch P h o t o g r a s i e n i» jeder l'eliebl^en O r ^ e , ja so^ar B r u s t b i l d e r in Lelieusgrösts anznferti^en.

E l N < ! V l l g l l l t l Z , M a l e r nnd P h o t o ^ r a f.

5. 104^'"(2)'

ir<?//<?/i vorgerückter Wins er-Saison werden non heule an stimmt h'rhc Winter-Waren zu bedeutend her-
abqesßlzlen Preisen] welche auf jedem Stücke mit Ziffern angesetzt nind, verkauft, worunter besonders fertige
Jfiätatel-FatetOt- und Joppen, sowie Stoffe auf Jfläütei. T>aletot und Joppen* eingearbeitete und
quadrillirle JjOng-Shwat und Tücher9 glatte und quadrillirt.c Zefir ~ MWhatmot, EtOttnas und Har-
Chentf so Wie alle Gattunijen WirktMifCn sehr zu empfehlen sind.

Auch werden sämmtliche Seiden - Stoff e undgedVUCktC JFoutard auf Kleider zu bedeutend
herabiicsctzten Preisen gänzlich ausverkauft. 1-̂  .r, iv.v..

ALBERE TRINKER,
HaupfpliilzKr. 239, zum „ / I n k e r " in Luifoacli.


